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Rmtslillllt zur Laibacker Zeitung M . 8ß.
Sllmstllll den 15. A M 1893.

(1597) 3—3 Z. 4952.
Kundmachung.

I m Nachhange zur hierämtlichen Kund»
machung vom 15. März 1893, Z. 3956. werden
noch folgende Studcntcnftiftungen zum Concurse
ausgeschrieben:

1) Der erste Platz der auf die Studien in
Laibach beschränltcn Lorexz Laluer'schen S u«
dentensti tung jährlicher 43 fl. 86 lr. Zum Gc»
nusfe find arme Studierende aus Laibach über«
Haupt berufen.

2., Die auf keine Studienabtheilung be«
schränkte Franz Nidiz'sche Studentcnstlftung
jährlicher ^0 fl.

Auspruch auf dieselbe haben brave arme
Studierende aus der Stadt Bischoflack oder der
Pfarre Vischoflack und endlich aus dm Bezirks«
gerichtssp engel Bichoflack.

Das Prasentationsrecht steht dem jeweiligen
Etadtpfarrer gemeinschaftlich mit dem Gemeinde»
Vorsteher von Vischofwck zu.

Vewerber um eine dieser Stiftungen haben
ihre mit dem Taufscheine, dem Dürftigkcits« und
dem Impfungszeugnissc, dann mit den Studien»
zeugnissen über die letzten zwei Semester docu«
mentierten Gesuche, welche auch die Angabe zu
enthalten haben, ob der Bittsteller oder eines
seiner Geschwister bereits im Genüsse eines Sti»
pendiums oder einer anderweitigen Unterstützung
sich befinden,

bis zum 30. Apr i l 1893
bei der vorgesetzten Studiendirection einzubringen.

K. l. Landesregierung für Krain.
Laibach, am 6. April 1893.

(1659) 3—3 I . 4521.

Kundmachung.
Die mit dem Erlasse des hohen Ministe»

riums des Innc,n vom 6. März 1893, Z. 4124
pro 1893, genehmigten

Eavclcgulicrungs-u.Schutzbauten
besteh, nd aus:
1.) den Concentrierungsbau'en in der Fluss«

strecke km 12'2 bis 13'7 bei Förtschach im
Betrage von si. 22.118 95

2.) den Rcgulicrungs» und Ufer»
Schlitzbauten nächst Littai im
Betrage von » 13.252 81
und

i.) den Regulierungsbauten vom
km 16 55 bis l? 3 unter»
halb der Laibach'Mündung
im Betrage von . . . . . 7.026 26

gelangen hiemit zur Ausschreibung.
Behufs Hintangabe der vorstehend ange»

führten Bauten wird im Amtslocale des Bau»
dcpartements der t, t. Landesregierung im Baron
LlchK'nberg'schen Hanse am Aucrsperg' Platze
Nr. o im I. Stock die vff»rtverhaudlu»g
am 29. A p r i l !8l»:l, um 10 Uhr vormittags
beginnend. abgch'lt'N werden, und es sind bis
zu diesem Zeitpunkte die nach dein beigegebcnen
Formulare verfassten und mit dem Vaoium von
5 °/a des Fiscalbetrages von dem Objecte, >ür
welches ein Anbot gestellt wird, bcleglen, mit
einer 50 kr, »Slcmpelmarle versehenen Offerte
bei der t, l. Landesregierung in Laibach zu über«
reichen, beziehungsweise dorthin portofrei ein«
zusenden.

Das Vadium, welches nach erfolgter Ge«
nehmigung des Anbotes auf 10"/, der Erftehungs«
summe zu ergänzen sein wird, kann entweder
in barem Gelde oder in Staatspapieren nach
dem bürsenmaszigen Course oder auch mittelst
einer von der hierländischcn t. l. Finanzprocuratur
vorher geprüften hypothekarischen Beschreibung
erlegt werden.

Die dicsfälligen Bauelaborate sowie die
allgemeinen und speciellen Baubedingnisse tonnen
vom 17. A p r i l 1893 an täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden bei dem obgenannten
Baudl'pariement eingesehen werden.

Das ill dem Offerte angesetzte Anbot ist
nach Procenlen auszudrücken und mit Ziffern
und Buchstaben deutlich zu schreiben.

Die Entscheidung und Auswahl unter den
einlangenden Offerten behält sich die l. t. Landes»
regierung unbedingt vor.

Die Offerten bleiben jedoch für den Unter»
nehmer vom Zeitpunkte der Ueberreicnung bindend,

Ä. l. Landcsrenicrung fiir Kram.
Laibach am 6. April 1893.

Formulare für das Offert.
Ich Endcsgefertigtcr, wohnhaft in

^ir. . . . ., ertläre hiemit, die in der Kund«
machung der l. l. Landesregierung für Krain
7'u <'-April 1893, Z.4.21. angeführten Bau"
elaborate und d.e emsch,ägigcn Baubedingnisse,
welche ich ohne Vorbehalt anerkenne, eingesehen
zu haben, und verpflichte mich. die unter Vott.
Nr. . . ausgeschriebenen Fw^bauten. bestand
aus . . . .hier ist das Bauobzect. aufweiche
em Anbot gemacht wird, zu citieren, plan»
und bed,ngnlSgcmäh mit einem Nachlasse von
. . . . Procent . . . . (hier ist das Anbot mit
Ziffern und Buchstaben nach Procenten anzu»
setze») von den berechneten Einheitspreisen, recht«
zeitig durchzuführen, zu welchem Behufe ich das
öproc. Vadium von . . . . i n Barem (oder in

Staatspapieren, nach dem börsenmäßigen Course
berechnet) anschließe (oder bei der l t. Cassa in
N laut des zulicgenden Legschcines de«
poniert habe).

Wohnort und Datunl, Vor» und Zuname,
dann Charakter des Offerenten.

Ndresse von außen.
An die

k. t. Landesregierung für Krain
in Laibach.

Offert für die Savebauten bei Förtschach:c.
Beschwert mit . . . . Gulden ö. W. in Barem
oder lc.

(1614) 3—3 Št. 4901.
Razgias.

Visoka c. kr. deželna vlada v Ljubljani je
z odlokom z dne 25. marca 1893. St 3640,
v obsegu slavbenega okraja v Kranji za
leto 1893 izvršitev naslednjih vzdrževalnih
del O'iobrila. in sicer

na državnl Korenskl oestl:
1.) Napravo Gubičevega mostu na novo.

in sicer zidani stranski opori in obrržno
zidovje, v kilometiu 3—4/54 v Gorenjem
Korenu v znesku 4000 gold ;

2) napravo lesene nosilne konstrukcije
za imenovani most v znesku 500 gold.;

3.) napravo cestnega oio^ja za erarični
magacin v Kranji v znesku 120 gld.

V narnen, da bi se navedena dela od-
dalapodjetnikom.vršilasebodepric. kr. okraj-
nem glava>stvu v Kianji

dn6 27. a p r i l a 1893. 1.
z začetkom ob 9. uri dopoldne zmanjäevalna
dražba,

K tej dražbi vabijo se podjetniki s pri-
stavkom. da ima vsak, kdor namerava za
s6 all pa kot legalno poohlaSčem za dr-ge
dtažiti, 5°/o go r i navedenih fiskalnih cen
za tiste stavbe kot varačmo še pred pri-
č tkom obravnavfi v roke licitacijske komi-
sije vložiti, za katere misli ponudbe staviti.

Dopnčetkalicitatijskeobravnavesprejmo
se tudi pismene, za 50 kr. kolekovane po-
nudbe, kterim se ima priložiti 5 % varščine.

V teh ponudbah j * zraven imena. pri-
imka, stamžča in poklica ponudnikovega
za vsako stavbo posebej navesti razločno
v ätevilkah in bfsedah, za koliko odstotkov
pod ali čez flskalno ceno se slavi ponudba.

Licilatj-^ka komisija smatra, da v*aki
ponudmk načrte, slavbene pogoje in druge
pripomočke, na katere se opira licitacija in
ktnri so počenai s 15. aprilom 1893 v navadnih
uradnih urah pri tuuradnem inženerju vsa
komur na upogled, natančno pozna in da
se jim brezpogojno podvtže; zategadelj ima
to v phmenih ponudbah dotični ponudmk
posebno potrditi.

Po končani obravnavi vrnila se bode
varščina onim ponudnikom, kteri niso nobe-
nega dela prevzeli; fisti ponudniki pa, kteri
so dela prevzeli, imeli bodejo po potrditvi
dražbenih vsp>*bov vloz^no varäcino zvikäati
na d^setodstotno kavcijo.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kranji dn/i
6. aprila 1893.

4901.
^mtalions-Kundlmchung.

Die hohe l. f. Landesregierung in Laibach
hat mit dem Eilasse vom 25. März l893, Z. 3640,
im Bereiche des Baubczirkes Krainburg pro 1893
die nachstehend ang fühlten Confervationsarbeiten
und Lieferungen zur Ausführung genehmiget,
und zwar:

Auf der Wnrzner Reichsstraße:
1.) Neuherstellung der Gubic-Brücke im

Kilometer 3—4/54 (Unterbau) fammt den Ufer»
mauern im Orte Oberwurzcn mit 4000 fl.

2.) Herstellung einer hölzernen Balkenbrücke
über den Krstnilbach im Kilometer 3—4/54
(Oberbau» mit 500 fl.

3.) Anschaffung neuer Bauzeugsstücte und
Requisiten mit 120 st.

Wegen Begebung der vorgenannten Arbeiten
an Unternehmer wird dic Minucndo-Licitations«
Verhandlung bei der l. t. Bezirlshauptmannschaft
in Ärainburg

am 27. A p r i l 1893
mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags ab»
gehalten werden.

Zu dieser Licitations«Verhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisahe eingc»
laden, dass jedermann, der für sich oder als
legal Bevollmächtigter für einen anderen licitieren
will, noch vor dem Beginne der Licitation fünf
Procent der obgenannten Fiscalpreisc von jenen
Objecten als Reugeld zu Handen der Licitations-
eommission zu erlegen hat, für welche er Anbote
zu stellen gedenkt.

Bis zum Beg nne der Verhandlung werden
auch schriftliche, mit einer 50 kr. Steinpelmarke
versehene und mit dem 5proc. Reugelde belegte
Offerte, in denen der Vor» und Zuname, der
Wohnort und Charakter des Offerenten fowic
der angebotene Nachlass oder die Aufzahlung
oeS Higcalpreise«. für jedes Obj.'tt gesondert, mit
Ä!«" Vuchstaben deutlich anzugeben ist,
angenommen werden.
n,.^3/<.^"^^^^°"^erhandlung wird vor«
ausgesetzt, dass jeder Qfferem di« auf di«,

Verhandlung bezughabenden Pläne, Baubeding»
nisse und sonstigen Behelfe, welche vom 15. April
l. I . an täglich in den gewöhnlichen Amts«
stunden bei dem hieramtlichen Ingenieur ein«
gesehen werden können, genau kenne und sich
denselben bedingungslos unterwerfe; es ist daher
in den fchrifllichen Offerten diese Erklärung aus-
drücklich abzugeben.

Nach Beendigung der LicitaUon werden den
Nichterstchcrn ihre Vadien zurückgestellt, die
Ersteher aber weiden dieselben nach crfolgtcr
Ratification des Licitalionsresultates auf die
I0proc Caution zu ergänzen Haben.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Krainburg am
6. April 1893.

(1698) K at. 170 iz 1. 1893/A.O.
Rnzglasilo.

Po § 60. zakona z dne 2fi. oktobra 1887..
dpž. zak. št. 2 iz 1. 1888., razglaSa se s tem
s k l e p p o s t o p a n j a , tičočega se na-
dröhne rar.delbe posestnikom v Sevci-Žaga
skupno v last spadajočega pašnika, inieno-
van«ga «pri žagi>, ker je popolnoma iz-
vröena fa agrarska operacija.

Z dnevorn, ko se objavi to razglasilo.
neha gl^d6 te agrarske opei-anje pristojnost
agrarskih oblastev, tako da le-ta ostanpjo
odslej pristojna samo äe v raz^ojevanje v
§ 100 in 101 zakona z dne 26. oktobra 1887
dež. zak. ät. 2 \z 1. 1888., o razdelbi skupnih
zemliäc i. t. d. v mi^el vzetih zahtev.

V Ljubljani d..6 9. aprila 1893.
H e i n m. p.

predsednik c. kr. dežflne komisije za
agrarske operacije.

a6 g.170 6e 1893/4.0.
Kundmachung.

Gemäk ^ 6s) des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. Vl, Nr.2 li« 18«8. betreffend die Thei«
lung gemeinschaftlicher Grundstücke u. s. w., wird
hiemit der Abschluss des Verfahrens,
betreffend die Spccialtheilung der den Insissen
von Sevce«Zaga gcmeinschaftlichrn Hutweide
«pri 2>8>', nach gänzlicher Beendigung dieser
agrarischen Operation kundgemacht.

Mit dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die
Zuständigkeit der Agrarbehörden, so dass lehlere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in den
88 I M . 101 des Gesetzes vom 26. October 1887,
L. G, Bl. Nr. 2 ll« I8>«, betreffend die Special-
theilung gemeinschaftlicher Grundstücke u. s. w.,
vorgesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

Loibach am 9. April 1893.
He in in. p.

Vorsitzender der k. l. Landescommission für
agrarische Operationen.

(1722) 3 - l Nr. 7263.

Aufgebotsverfahren.
Gestützt auf den von dem hohen l. l, Landes«

Präsidium sür Kram unterm 1. December 189!,
Z. 3l l<!/Pr., intimiertcn Erlass des hohen l. l.
Ackerbauministeriums vom >8. November 189l,
Z. 18208. und das einschlägige Einschrriten des
Morastcultur «Hauptausschussrs in Laibach vom
25. Februar 1892, I 3, wird hiemit das wasscr-
rechtliche Verfahren über das die Entsumpfung
des Laibacher Moores anstrebende, von den
maßgebenden Factoren angenommene, vom
Cioilingenicur Johann von Podhagsly aus»
gearbeitete Alternativproject II mit dem derzeit
auf l,378 600 fl. veranschlagten Kostenaufwande
im Sinne des 8 60 des Gesetzes vom 15. Mai
1872, L. G, Vl. Nr. l6, eingeleilet.

Die Hauptstrebeziele dieses Projectes um°
fassen die Tieferlegung der Sohle im Laibach»
flusse und im Gruber'schen Canale, die Aus»
sprcngung einer Cnn, tte im Laibachstusse von der
Einmündung des Gruber'schen Eanales bis
Kaltenbrunn, die Erbauung von Q»aimauern
in der Stas>t Laibach vom Profile 56 (St. Jakobs«
brücke) bis zu dem Profile 76 (Franzensbrückc)
mit der Fortsetzung am linken Ufer bis zu dem
Profile 78. am rechten Ufer aber bis zu dem
Profile 76 -j- 7, die Abtragung der rcchtscitigen
Ufermaucr im Gruber'sche» Eanale vom Profile 26
bis zu dem Profile 42. Ersetzung derselben durch
eine neue Ufermauer, welche bis zi: dem Profile 45
verlängert werden foll, die Realisierung der
Eisenconstruction bei der Franzens» und Karl«
stiidter Brücke.

Gegen dieses Project find eventuelle Ein»
Wendungen fo gcwifs in dem Termine von

sechs Wochen.
vom T"ge der dritten Einschaltung dieser
Kundmachung an. im Amtsblatte der «Laibacher
Zeitung» Hieramts einzubringen, als widrigcns
die Bctheiligten der beabsichtigten Unteruchmung
und der dazu nöthigen Grundabtretung oder
Belassung von Grundeigenthum als zustimmend
angesehen würden und ohne Rücksicht auf spätere
Einwendungen das Erkenntnis gefällt werden
würde, Das ubgedachte technische Opcrat kann
im Laufe des Edictaltermines täglich von 9 bis
12 Uhr vormittags und von 3 bis 7 Uhr nach«
mittags ein,eschen werden.

Nach Sichtung des voraussichtlich umfang«
reichen Einwendungsmateriales werden dann die
Verhandlungen nach Objecten, und zwar auf

l Grundlage des Erlassei der hohen l. t. Landes«

^ " i M
regierung in Laibach vom 23-Mrz ^
Z. 3295. getrennt nach den Gebieten °ei ^ .
Laibach und der Umgebung L a c h ^
schreibung klangen, und wird d« " " ii ^
diesen Verhandlungen an die In'e"'''' . M
dem Anhange des 8 62, »l. 4, des o ^ M
Gesetzes erfolge^ ^ ^ . ^ , ^ , N n M

Laibach am 8. April 1«93. ,,^.,^aiL
Der l. l. Regierungsrath und VezulsY"?

M a h l o t m . P . ^ ^

Pozivno postopanje. ^
Oziraje se na ukaz visok?p

1
ljiC"nove"oDr'

«terstva za poljedeijstvo z dne lö- js0|^»
1891. St. 18208, in na intiniacjo & ^
deželnega predsedniätva za K.ra"• . prOänj8
1. decembra 1891, St.3116/pr., l0.vB^osivirjav

glavnpga odbora za obdelovanje ' J t 3,
Ljubljani z dne 25. ™>™*W*™^<
se s tem pridne vodopravno Pu• J. tfll
zmislu § 60 zakona ^ dn6 Jö " Lblj»"'
dež. zak. ät. 16, v zadevi osuSenj«• j pfl n»
skega močvirja. koje se ima '^"ativi"«"1

merodajnem mestu spnjetem a j ^ j g i
naörtu II ii.ženerja Ivana pl. Pfa)a0t°l

Troäki so prorafiunjwii nal.f»'°. ^
Ta načrt namerava v g 1 ^ " ' , " ^

znižanje strug^ Lj.ibljanice in u ^ »
kanala, napravo kunette v ^üllilOf
vtoka Grubetjevega kanala do r ?rOti»
'enj^ nabrežnrga zida v Ljublja"' ö ßp

56 (Št. Jakobski most) do P r ( j i l l R
 m b ^

Aiškanski most) in nadalje na ie iof.
do profila 78, na desr.em bregu j> 10*
fila 76 + 7, odst.at.itev desnega. n» ^ t>
zida v Gruberjevem kanalu od V ^
do profila 42, nadomestitev l s le^ j rgDje %
podaljäanem do profila 45f r«-»» jo*'
lezne konstrukcije pri franciäkan»
danem mo>»tu. . u ^t^

Morebitni ugovori proti tetn
imajo zanesljivo , „ n v (

t e k o m š e . t i h l « d " > ^
od dne tretj< ga natisnjfDJa t e g * tllk»jänJ u
«iradnem Ljubljanskem listu p' &ir&\o- | j e
uradu naznaniti, sicer bi s e

 a n 0 P° J„j-
vdeležet.ci privol.jo v n a r n e r * DOdĵ i* L
in v odstop ali obtežbo za t 0 . J bi »ejj
trebne^a zemljiäkega posestva fOtm
sodba izr.;kla, ne oziraje »e ,fl6

ugovore. uo r n ê i» uri
Gori navedeni načrti so t » d o \t

dobe pri tukajänjem urf d u
7 ° a

u r e P < U
dopoldne in od 3. do 7. « ?Q j«loc
vsakernu na upoüled razgrnen'; {ü UK»
ugovorov se bodo obravi.ave v LjU|,ljft"\
visoke c. kr. dež-lne vlaHe v J 0,,je*i f

dne 23 marca 1892. »•*&?'•#& 0!0do
posebpj za one v Ljubljani .̂  g e 0
Lj.ibljanski okolici, razp'3al« d o po^ f j
vdeležencern vab.la k obravnav ^ R, 4 ( B

s poset)nim opo'.orj^njem nag
navedenega zakona. i^n

C. kr. okrajno %&#*
V Ljubljani 8. aprila 1 8 ^ ^ *

C. kr. vladr.i «vetnik m ov*t ,

(1652) 8—2 ö' ,

Ruprecht kommt filr dle " " " c h . n M '
classe die Stelle einerPr 0 v,, 0 l , ,̂
s o f o r t zur Besetzung, ^ . „ . g e s u c h e ''"

Die diessälligen Vompetenz«
vorgeschriebenen Dienstweg«:.

bis i. Ma, l . 5 ^
Hieramts einzubringen. Murlselb <""

K. l. Bezirtsschulrath ^» ^ ^ A
Npril 1893. ^ ^ ^ " M ^

Vehufs ' Gewährung v"" ^ M^s<t
hoffnungsvolle Künstler. " " ^ j e n H ^ ^
ihrer dHH
aus dem Bereiche des ^ H " " " ^ , s l ^ ^
Künste und der Musik " ^ L ä n d " " ^ ! <
vertretenen Königreichen u n ° s v ,,-
aus Zuwendung e,nes S t U ^ v«
zu haben glauben, a « ^ U A ^z, zl"

b i s längstens 1. u,' ^ B
in Vewerbun« zu sehen- ^ ^ , " ^.""

Nnspruchsberecht'gt ,'N° ^ e r l "
aller Kunstsch'iler und «unn^ler. ,
selvftändia schasste M M n^^^^^^

Die Gesuche habe» i " ^ . / Ä ' > d ' " > " ^
1.' Die Darlegung d s ^ , ^ ^

und der persönlichen Verhüt l ^ z j t r
Hein,atsort, Alter. Stand. A / ,^
Verhältnisse,c) des « " " V undH-H

^.) die Angabe der " ^ p e ^ F
welcher derselbe von dem ^ l̂duNS .̂
Zwecke seiner wetteren Au ^ ^

^ 7ls'Beilage K u ^ ^ ^ ^ ^
steller, von welcher iede H 1, .st.
des Autors spec.ell ^ M ^ ^

Wien am 30. M i z ^ b " " .
Vaml.l.Mwisteriumlur"'"


